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Gubcrnl«! - Verla»ubarung. ( ' )
Dic hobe k.k. Kommerzhofkvmmisslon hät laat Eröffuung vom 2 s'5 l. M . , Z. ^>3y im

Emverst^^^^^ ^z> ^ f, ^ gehe<me'j Hoi-^nÄ Osaattkanziey dkschloßen , den l. l . General«
Kvn^ l E d u a r d W ^ s t s , weicker sick n.̂ ch ss^no», -n synis. be^cdcn har, um ftm A m l
»ort auszuude«, daseid!! in dieftr,Eigenzchaft beyzudeh^len. kaidach am -5. Mao »8^7,

C i r k u l a r e . (2 )
Seine k. f. Majestät habe« unterm Z i . v. M . zu ß?ne^nigen aerlcket, bc,ß zur

eauethafleli Handhabung jener Nechtssälle, ir. welchen Um-u„5 Z> sammtll chreibunq?n von
Kapitalien nothVendiq werden können, nnd damit den e,qensl,ü«ni chen sDalten und Wa!«
ttli d?r AerHrial-Gläubiqlr keine Schranken gelegt wfsde,,, eü'stwftlen, hls über ^as
ständische System in Kram desi-ntiv cnt<cineben styl, w i rb , die nnplmrt t re HtodalitFt
gewätzlks nm'deu dürfe, v?'''NZq welche in 0bltqa^o-is'El-n^erun^^le^ichettk», die Hin«
außgabe framerisch-ständischer 9w'arial.Obl:gvwonz-Blaiquen?» >nn der U lienlicbli'inH
»es LMdes-Gvlloerneurs, dann emes ber M ttelrllhe statt z^ tt'ldün k.^e. ' "" ' »

. Wesches aus einem hohen Hottammks-Dekret vom >,. dieses Zahl ,?5»a zur allae-
lnetnen Wissenschaft mit dem Beylage bfk^nnt gemache f?ird. daß alle j?.>e Parrhchen, die
eme Um-oder Zusammenschreibunq ^er Aerarial Obligazionen wünschen, sich m»t is,re»
^ M i ^ n gehörig beleben Gesuchen, denen entweder die zu mn'chrelbenben O r ^ i n a l -
Schuldbriefe mit den allfalligen Zeßionen, oder die Hlmrttsa^ons-Unhe,le angeschlossen
werden muffen, a», dieses Gubernium z>l verwenden haben, daß jedoch diese Um «und i;u-
s ^ n p ^ ^ " " ^ ' ^ " "^"p ' la lsbet rä«e u'ttcr sechs u»d zwa»,ig Guldeu nicht statt fin'dm
l u n ^ 'bcfebl alle Obliga,ionsquoten von 2^ fl. «bwärlt
zurückgezahlt werden müssen. Laibach den 29. Apr i l «8»7.

Kreisämtliche Verlautbarung.
«., . . B e k a n n t m a c h u n g . ( , )

cn.» ^ h'em't zur ali ememen Kenutniß qebracht, daß in Folge boker Gibernial-
^ r re rdn^g von »6s.0 Empfang, d. Z. 4^36 dir Verspeisung der Snäss,nge auf dem
N ^ ' ^ ' " " " ' ' 5u " " l, I . «n. auf ein ganzes Fahr den Ntndestbmhtnden m
tzen ^ - ^ / " ^ ^ ^ " ^ " ' b ' « " d,eß-äll,gen öffentlichen Versteigerung ist der ta«, auf

> d ^ . ^ ^ ' " ^ ^ " U ^ ' " b'es'w ^ce,kamte flst<,efktzet; bey welchen als Ausru,spl-eis
K s < , 7 ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " ^ von 8 Zs4 kr. für ewen Gesunden, und .» 3^4 kr. für e«nen
Tc.^ . . ^ ^ " ' ^ angenommen M s ^ Die Pachtlussigen belieben sich dal>er am besagen
u»^ i , - .n ^ " ! i d e ,n wiem ss!'sr«amse einzüfinden, Uebri^ns können die Pictttbedingnisse
S t r ^ , . ^ ^ " " ^ " Modal-tät eirweder m d.eser Kreisamte-Eanzley/ ober bey dkk

« V ? ^ ^ " ^ " ^ ^asttllbtr,,e je^smahl eingesehen werden.
^ ^ ^ l's,,'N!- vich.i,5 . ^ " " . M.1Y '3^7 .

Stadt - und Lanorechtllche Verlautbarungen.
m«n ^ . ^ , « ^ . B e k a n n t m a ch u „ g ( » )

Merm5 e n ^ . ' ^ . ^ ^ " ^ " " ' ' kandrechte ,n Kra,n w'rd über d.s Gesuch l̂ es Franß Wale



«»milcht: Es seye h»n biesem Gerichte w die Uentliche Fellbiethun^ b^ zn her gebacht Slms»
keynschitzischkn KsnkurKmasse gehörigen, hierlands besiadlichen Reali-ätcn, nam?n'llch des m
ter Herrngasse zu Laibach unter K^nk. Nr . 2^4 gelegenen, dem städtischen Grundbucke inn«
liegeibcn, und gerichtlich auf »Z443 V< FF kc.. d«nn des tn der G^adischa Vorstadt untee
Konfe. N r . 54Kclegenen, dem nämlichen GruMuche innli?genden , n«d g? l̂chtjich a^fZ670fi.
4F kr. geschätzte,, Hauses, sammt hem daz.., tzetzöl-izen Garten, und Wittdichaf sgehande
gewilligec, und tu diesem Ende zwey Versteigerungs, Tagsatzunaen, und zwar d'.e ersie auf
den 5. M ^ y . und die zweyte auf h?n l 6 . Huny w I . Frühe um l v Uhr vor diesem Stadt»
und daßkur den F33, als die zu veräußernden
Realitäten bey der erste«, etz-c zweyten Fe,ldiethungssTagsstzNlzg nicht wenigst um tüe
Gchätzunz «n Mann gebracht werden könnte«/ mit d?r weiteren VeMZ?rung bis nach ver«
faßten KlaWkazions« Urtheil innegehalten werden würde. . Da^er dann all? ewoigen Kauf«
lusttge» an den vsrbemelbt hiezu besti'nmten Tagen v»r O « r M zu erscheinen, nut de»
Beylatze vorgelade, Werden, daß es ihnen frey siehe, die dieMliigen Äerkaufs-BcbülznUe
hey dem Glrichts - Maffa - Verwalter Franz Galle, Handelslnoutf agtzier elnzusthen.

Lsibach den 23. März «3^7.
Bey der ersten Feitbiechungs-Tagsatzung ist nur da5 in her H e n n g M geleqene

Haus unter «anse. Nr . 214 an Mann gebracht wocden. Fü? das in der Grabischa Vor-
staht unter Zynsc. N r 54 gelegene Hauy sammt Gat ten, und Wirthschaftsgebäu^n ist
kein KaufiMger erschiemn, dahe? es hwsichlllch diefzr letzttrn Rczlitär bl.) der auf den l 6 .
I^lny l . I . bestimmten zweyten HeMethung verbleidr. _ ^ ^__

B e k a n n t m a c h u n g . ( » )
Wsn bem k. k. Stsdtsund kandrechtl in Krsin wird über Anlangen der Wittwe

Margaretk B«nednschitjch, als zu dem Nerlaße idres Ehegatten AnZrea« Beneditschitsch
erklärten Erb in , dann der Zusanä, und Lilziz Beneditschitscb sämmtliche Erben chrer Mutter
Mar ia Beneditschttsch hetannt gemacht, daß alle jene, welche auf den von der Depositen-
Kommissen des vÄ?h«standentn Magistrats dee k. k. Hauptstadt Laibsch, <n Franz Urbsn
Belleditsch'.tsK, über die di,hm dkVositirte Mar ia BcneditichM? vchhandlungs-Urkunde
M a . 2Z. R a t i k 24. Dez. ^799 inf^Q. 52. Iäner ,3oo auf 0üh Hautz Nr . 56 nun »ls
und einen Garten in dec Krenngasse, d,nn «nen Acker <,m Schlgßberge, unterm 23.
Febr. i s "o j>Z,. L ^ k w i t t FHZ aus.,ettrttgten, and dem Angeben nach ,n Verlust geras
thenen, gerichtlichen kegfchein, aus w«s immer für einen» R M e «inel, Anspruch z« habm
Vermeinen/ solde w'der «ne Emgangsbemelbeten Blttstellerinen sogewiß binnen « Jahr , 6
W»chen, und 3 Tägen vor wesem E»tads-Und Hiandrechte geltend machen sollen, als im
widrigen nach Verlauf dieser ßesetzl,ch«n Frist dieser in Verlust get-qthene magistrarsche Lez-
schein 4 w. 2Z. Hehr. »800 Z. 55Z auf ferneres Änsuckm der BitNkllkrin?^ ffü? gttödttt,
vnd Wirkungslos erklärt, und in die Ausfertigung eines neuen genMgtt werden wird.

Laiback den 29. Okt. 2316.

B e k a n n t m a ch u n s . 52)
V»n dem k« k. Vtabt'UNd kandreckttin «rain wird übe? das Ansuchen des k.f. prov. Fisk«lamts

«n Vertrettung der Armen der LokM? Pöllandl, der Pfacr Tschermyschnitz, «nh h ^ Dortes
U«ich?nau im Bezirke Aottsche« als bedmgr erklHrten Erben bekannt gemacht: ss stye v^n
diesem Gerichte zur EsfoN'chMH des Schuldenstandts nach Matthäus Etmne Pfarrers ,s
PöllHi^e«, im Bezirke Gsttschee, die Tagsatzung a«f den 2Z^ Funy w. H. um 9 Uyc
Gormi'sags bestimmet worden, bey welcher es jedoch jedem, der emen Anspruck auf h r M
Verlaß zu h^en vermemet, w y stehen w i rd , seine F»rd?rung entweder uamittelbur vok
h,efe n k. ?. O t M . u n d «andreckce, bd«r M e am ebM dem taze bey dem hiezu deltgirteH
Beztv?s;«richte des HtrzMhllmz Gottsched, svzewiß anzum?lven, «ls im W W M ditles
Gzctsß aö'ebaudelt, Und sphia den erklämu Erbt» n n M M K O t «nde» wi r^

Laidach eiu <i, MKtz ^ » 7 .



B e 7 a 5 v t m » K u n g. s^) . . . . . . .^ « »
VvV t tm k. f. G ' M - u n t Lantrechte in Krain wirb über bas « l f t s M " " ß f ^

bekoWt «ewööt: Es ftye von diesem G . ^ e znr EssyrGuna ^ ^ c k n i l ^ s i a n e, d K

«verden, bei, wel^cr es jedoch , e ^ m , der , w " >)! . !pn^ aus dessen Verlaß 5" b"en
verwemet, ftey sieben n^ird, Kn-e «Lfä3 gen F.sdes'r<i" " t n ^ e r u'.nMelbar vor d em
k- f. Gtadt-urd kandscckte, oder ob«'' aw tt,en dcw Tage ü d dem tu^n delfßkrlen -0tl 'rr»
ßfl-!ch'? K-ese!licm zu ssr.nnbusq so.;-w'ß a>'^meldkn, a/k im N'dr Ken diejtr ^ t t l a p
Lthörig ah t ^n^s l s , und sob n den eltl^^ttle E>b«n «in^eantnerlet werden w»r?^

tsidäch den 6. Nay »8>7'

Vermischte Verlautbarungen.

H.le zu 5^ou r Hou5Nr 22 best.mM worden, w^u alle P a M ^ M ^
«rscheiyen, m.t dem Be iMe e,n^laden werde», daß d.e W t t s ^ n s ^ e d M W ^ ^ z»
tz«n gewowlicken Amlsstun^n in dkser Gerichtstanzley tmgtsltz« werben iönnrn.

Laibach den »0. May »3 »7.

ßerichseltn Wttqewcke länqstf"s bis .3 Iuny a« den Herrn Echuldlf ir t t l««"ui"0"
Pfarrer zu MorMsch ew,usenden. ^ ., ^ « . ^ . » , , ,

Vbm bifchtfllchcn Kynsisssrium wb'ck, am -0. May ^ ' 7

Hlttch b««re BezahwK Vtldm vttiauft wk^en. l l tuUmzsl «M b. M«K »K'7.



E d i k t . ( , )
Vom Bezirksgerichte Herzogtlium Gottschee Neuüadtler Keeiies, wiri affgemein be-

kannt gegeben,>üß aus Zlusuch-u des Herrn Joseph Kraßlovitz pnv. Handelsmann zu Wie«
l«e, dem Georg Erker zu Gra'enfetd cigenthüwlick angehöi-ge, dcm Hl,zogthume Gottschee
sul> R e c t i l . M o . 5^2, eil,di?ncnd? Zsstl Utb. Hübe, besteheud aus Atckcr, und W l l f t ü ,
sammt Wohn- und WntscdastSZebäut'tl), wegen an bezogenen Waaren rückständigen 257. fi.
4Zs4tl kr. Augb. Curr. ^ebst «. z)!. (^w. ^ e i c a n ü t , Iut«r?unb Atbenvfrbwdllchkeiten ,n
Lxocution8-W:ge reräüße t mrdcn wird, u, d daß zu diesem Vnte Z Vnsteizcrungstermtt!?,
und zwar der erste am 25. M a y , ter 2te am «3. I u n y , und der Zte an, 23. ^ l y »^^7
mildem Anhange cinderckumet worden ist, daß, n?enn obi^? Realität weder try der ersten «och
zweytenVersteigcrungstagsaHung um den gesummten Gchlitzun.^wcrtyc pr. Zou st. Augsd^urr.
«n Vann nick? gebrach! werden kömne, sie dkh dcr dritten auch u«ler denselben hindal.l. ^e«)
geben werbea wird. «'

Diesem zu Fslge werden alle KausiußiM an vbbesiimmflen Tägen jetesmahl frühe um 9
Uhr im Orte Grafenfeld zu erscheinen vorgeladen; bie I^i^U^Uons . B<d.ügnlße könne»
dieselben alldort ober auch eher hierorts in den gewöhnlichen Amthsiunden tlujehen.

Bez. Gerichl Herzogthum Gottschee am 2ten May «5^7.

B e k a n n t m a c h u n g . (» )
Von tem Tszirksgenäte der Herrschaft Krupp, wird bekannt gemockt, baß 5öer A»!H

langen des Gtvig Slt-uct von Möttling wider Georg ftars!,g von ( ^ w o u ö n^en sliul-
tigen 87. fi. 43 kr« c. s. c. in die execut ive Feildiclhulg. der geS>.eiijchen G r k M u s t ee»

"Deutsch. Orten s^oinenäa Möttln,g einverleiblen/ gerichtlich auf 263 ft. 15 t l . 'ielchäljce«
Zsl6tl Kaufrcchtshube gtwMigee, und hierzu Z Termine nädmltch der Taz aus den ' ,te»
I u n y / »ölen I u l y und 7ttn August d. I< jedesmahl Vormittags vsn 9 bis «2 ltbr n» dieser
Amtskanzity mit lnn Ncvsa^e ttft in,«^ <rocden sey, daß n?enn d-ese Realuäten, wtdtr bfy<
der etsten noch zweyttn Fnlbttthung um den Gchätzmigzwerlk oder darüber an Mann ge?
bracht werden ftL^n, ftlche der, der ^ren auch umer der (sct'ä^uucz hlndann.ieq'nen norden;
so werkelr tie Kcklfcr î l, t t ! , he.iannten Taqen frühc um 9 Uhr in dikser Llnuskanzley za
erscheinen vorgeladen w?rden. Bezittsg. ssrupp am !2ten Apr:l ,317.

K e i l b i e t »> u n q k . E d t,k c. ( ; )
Von de? für Krain , Görz, das Ln'lcl l lan), und illyclsck-K.oclzien aufgestellten f. k.

B<rggeslchts-Substitil,ion zv Laidach lyird klem.c allgemeni bekü-int qewiioc^ d.fß dös km
tiugegangener n a w , ^ l Frohu h«?rorlß befindilche Tüpfel-, m« Gewichte 2Z Zentner Z7 P f . ,
bestehend in Z9 Onuk Zo h,ß cio plündiaeu. aus feinen Rlsttten zusamm/n gesct>n olzenen
Hlo t t tn , sm »2ten Iuf:l) d . I .Vormi t tags um o ulir ant'efangkn in dieser Amlskanzsey, in
tdr Salclidrr Gassê  Nro. 19F. «uch iu kleinern Parth?en von ' ble 5 Zlner., wie sicl' httzu-
Liebdabel finden würden, mittels öffentlicher Vecsieigeruug geFN gleich vaare Bezahlung
hindanngegeben werden wfrd.

Movon^«e Kaussuillgen mit dem Beysatze verständiget werden, daß der Ausruf^reis
P? Ztukr. m,t Hs> sl W. V . hötzern Orts bestimmt worcen, da„n daß hyis^nun an"tztefW
Kupfer währenden gewöhnlichen Amtsstunde« besichtiget werden könne.

Laibach am ^oten Mal) ls '7»

V o r l a d u n g - ( ' )
Vom Vezi!'M?rich.l-e der Staal-shetrschaft M^chelstätten wird hiemit allgemein l'tkannt

Hemacdt, es »cy î ber Anslich?n der erklärten Erbin Margaeetb Sormann ,ur Er^rschlluK
»eS Sch«ibes.staiides lh«rzu OberflrlNg in der Hauptgemeiüde Znklach ohne Te,iümttn m -



»lorbenen Hellern Valentin Vormsnn, insgemein Tersckmann, und seiner D?aM Ursula die
" " ' ^ " " ^ tHg ,a tzM 'g auf den ^ ^d. M . N a y NaHNntsagsum Z Uhr bestimn t werkw.

. - ^ " döi,ec alle jene, welche auf den Nachlaß der gedacht verstorbenen Ebeleute
« ^ was nnmer für emem Rechtzgrunde einen Anspruch z« machen geter«l?n, chre d.eßfällme
v ^ e u m i . ' ! , am vdhtsiimmtt» Tag und Stund, »n der hierortlgen Genchtskanzley so aewlß
^b«. . i .vcn, unb rechshält»g da'zuthun, als in Wldrlgc» d ^ r Verlaß ohne l i t l t t rs der
^>."'u?.h ^ H ü^ehandelt, und der erklärlen Erb,n klnf,«snnrsllet werdeg wurde.
^ ^ ^ ^ ^ n s k s q e r l c h t MichrlMtte», am "ten Man . t 8 ^ . ' ,

^ V e r t a u t o a r u n ß. ( ^
t i i " t t , ^ " ^ ^ ' ^ Vecgsammel«l.Hem'ch^ft Gallenwq in Oderkram » ^ e n am , y .
l a ^ « ^ " " " ^ ^ A"lch c^cH 2Zo Metzcn ZinsMrech. Hgbe? im Wege b-5 Vlesttigerun«
geaed n «''^ ' " . . ^ ° ^ . ^ ^ ^ e n gegen gleich baare B e ^ l u n g verkauft, nnd Hindon,,-,
l.cke ^ ^ ^ ^ " KauflMaber am MesltMWs?n TaZe ftühe um 9 Uhr m die herrichaft-
"l<.c ^imthfanzley zu erschemen hiemil eingeladen werden.

ß ' M . ^ ^ " WmhschM .Vcrwalttl^s-Amte.der k. s. NerIkammeral-Herrschaft

,̂> V"'blely'.l!,gü -
^ P , ^ ? ^ . Vezirks^r,chte der He.rjchaft Radm-nnK^rf in Obettrain, als Konkurss
M^-. ^ ^ " ° " hekannt gemacht: Es seye auf schrifttickes Ansuchen vom Erkatle 24
maß, / ^ ' / des Herrn Primus Hndov?rn:ß, Verwalter der Ändrests s'stert»chen Konkurs»
Neal.t!"-. ^ ! ^ ^ ^ ^ sklibielhung der zur gedachten Konkursmaßa Zehöttgen gesammtew

^ S r M MdmannsZ^f am Platze unter KsnskrlpMnszahl 45
H a A w ^ ^ ^ ' der Medheittn, unb Mparanonen aus 2000 fi. abzeschätzt

werthe '«07 ^ 1 2 " F ^ ^ ^bz^ der Me^emn. und Keparatienen M Lchätzungs.
Z7 ',2 kr/adaeschäV./l)3,^k"ing Anstül,?n sich fassendn samml der Harfe auf 65 fi.
«nd WleßlZeckes ^ ' ^ " ' ^^^ ^ ^ . 5 ' ss- ^ kr. abgeschätzten Sckers,
Elckwüidu'la n ^ l ^ ^ i ^ ? o U ^ . d ^ M .620 fl. abgcsckäysen zween «ecker und der
per 3-ve endii^ ^ " " ^ ' ^"' « ' " ' ^ 0 K-.Meschätzte^ zwo Wiesen per IVWst? und
k u n ^ i i ^ M l ^ ^ ^ t ^ 0 ^zbgt^chätzM^cho Wesen, ^ c i w ^ l l>0ä Nestmn und

« m ä ^ ^ ^ i R ^ " ^ ^ " ! Mb'w U Mai '8.7 mlt tem v̂satz?, wß >ie
w io-'cte.«uch beyder zwenten Versieigelm^ Ta8,.^ng um
sämmmch a « , 5 m ^ ' oder dnub^r >»M <,n Ma.n «ebrachi l r e t ^ tö, Mtn.''sodam,'te.,

werben würden . ! " z"",nntcn Vrrz^sreH^s. nm den ^c^ätzurgkwellh.e^aeol.twbszet
k«zlev, bllr k,nk wir bnu ^ohan^, taß tie Be kallfebedi, gMe in l.eto'tiqer (..ei,ch!k,
" t „ , belttm^t ^ ^ obZeuannten, ^eltn Kos.Iursmcha -Verwalter etnsmhenMrtt.« kl«-

gefche^er.d/^" ^ ^ ' ^ ' we'che Ut'besagte Rtsli-täf^ ysZen locre in 5 Fswen „F
9 Uhr in d f t - ! ! ^ ^ ^ ' ' ' ^ ,u knngcn o.edtt'kkn, an rvrbeli.hrlen Tä.en ^v',mu»äo l>m-

Agende^nve f ^ i ^ .? ' ' ^ ' ' 3ellhu!t,l.qs . Tac<«si,mq si^d von t5 iget i 'x t>MnV'
^nn«n, ei« « " ^ Sweben- Dw M ^ V^ l ^ö i ^wssMl C ^ t l ^ k ^ , Wft 3 ^ W

" G.wBavz?. dorr t i e ^ M ^ A ^ ^ . , , , ^ M '
, aw 5?. Vay " ^ ^ ^ ^ , und ^ , z w . ' „ H W ^ l e . M ^ ^ u. i^z. ^ v c , n i s ^

ftn werecn vtl i«^e«4 ^ t z O .



VorruMq He? Georg KontmrMen W-rlaßaläuUqer unb Gchulwkf. (?)
Von dem Bezirksgerickte der HnrfH^ft Eauensinn, im VtusiMl?r-Kreise, lrereeN

«lle je»e, welche an den Verlaß des verstorbenen Georg Koriwiq, genestnen Ganzwioler^
«md ScktsieWnlhumer zu Oaudörfel, ei»e Forterunq zu stellen wben, otrr zum D n l a I
<twas schulden, k,f,nit ?or?kfaden, ihre sNellsälli^n Ansp^cte, »rer « u l d w r w , b«y
ber auf den 4. Iuny d. F. früke unl y M r bestimmten Tagsützllng, in ftlsMf - ^ 5 ' » ^
ta,nler soeewch anzuqeb^n, als widngens tie Verlaß''^ar.dln'lq ab^sckzMV, nne ^ y
Vermö^i/ den re^mäss?K?n Erben ewgtsnltrottet, geg?n die B<rlahtchujdner hu z?M
gerichtlich einqefcbnttel, werden ??^e. ^ " ' -

Bezirksgellchi Sauensteln den »9. Müh »8^7. ^., . ^
B e k a n « t m « ck. u n q. s2>

Von dem AA'rksMichte der Herrfckalt Wetxelbefg wird tmmit bskannt gemack̂ ; CS
Habe Maria SnWn ein^niändüch m,s 'Nnson D»minik 'zu Lmback um die Todeserklärung
ihres seit dem Jahre '805 vermf^en Bruders Fynatz Gtrswi qebe<ien, ^ . . . ^.

Da man nun hierüber den Herrn «^en<i'ts-«dvofat?n Dr. Marimilia^MnsM<5 z-lM
Verfretter ?"sfts â»,stz Strsmi aufgestfLet bas^ so wird ilun dieses durck öffentliche ^u5-
schrfft ẑ  dem E''de bMint, ^kMOcht,,. daß .er.bwnen einem M r e ftq-w'ß vor d-«,eS
Gei'iF eM?m?n'7 ck-'/^^^^^^^ im Lê en sey, diesem Genckte, oder jkl«fm Herrn
Verii-emr und Erden an^iqe» le2e, w,e »Eigens derskl̂ e nsck Verlauf wie? ^ett wr
Ted erkläret werde^ w,rb. W e t n I a e r i M ^ Herrschaft Ne am 25. Nov. lsro.

- , B e k a n n t m a ck u n g. (2)
' V^n dem ^enrs«ger,ckte ter Gsoat^errs^sst Abelßberg wird bekannt tzettmHt: Ma»

«abe ilkier er"k'i:,^s ? i . ' ' t , ^ ^« ?-< 35o mas Iantsckeq aus ^ a l l ^ wider ^ « M ^»ut.
stt'eq von e^n ^a^r weien 60 ss. i! W. 0. 9. c. in die Feilb^l^ung der dem Sekla-teu
«ehorlqen im Dorfe Gallock liegenden d-s Gtaafßberrsckast ?lde ^^rg ^ub Urb. »6n zn,s»
baren, und aui ,6?6 fi. ia kr. ^enMick» aesch t̂en 'f4ttl Hübe ßewlll^el, und bttzu den , 2 .
Iuny. ^ : >uln und ««. Aug. b- ^. jedesmabl frühe um y Ukr in hierott'ger Amtskamtty
Wit dem VeyfMf bestimmt, daß, wnn hemeldtt Neal^ät weder b«y der ̂ ersten noch zweyten
Taqsatzuna um den Eckätzun^w-rtb o w dsrubkr an
dritten as? teyteu, unser denselb-n hî anngeqeben w ^ e Wozu dle nuabullrttn GläuhlK«
zur Awenbun, emes aMll^ezi Sckibens h'emit ausdruckllckvorKeladen werden.

Beurksa,richl der. S âi»tsberss«bHkt Abelsvera am ,2. Msh /»»7.

^ B e k a n n t m «t ch u n g. (2) «« , ^ ^ . ^
Vom Bnirfsgertckte Herrschaft GsrMach wird hwi i t kund gethan: Es M von

Uesem Gerste auf Ansuchen des Hrn. Anton Ccrnivan» von Trieft qegen den Maetm
Skodsa? vnd dessen Eheweib Gertraud i« «osses wegen ttncs Echuldresies pr, 87 ^
6 . kr C . M . und Interessen neuerlich die erekutive ^ e t l b ^ u n g des laut ^ckätzungs-

^ e b r u " »3,5 "nv 2. >'luzuii ,8lS geschatz-n, und fundenen ^e-

bH^mmd worden, daß. fenes was weder bey der i naH » - 5 " ^ ^
fNNgswes^e odcl d^Hber leränsscrt .verd<^ könnte, bey der 3. Hntbielhung au ^ u«-

: . Daher werw,:die ssaufiustjgen «n obbcstimmten Tagen und Orte zur ^ z t t a t ^ '
«^geladen. , Bezirkszeri ht Hecr''cs>Hst " " s ' ^ ^ a m 2. ^ay » »7 ^
" ^ ' ' ''' ^ V> . s l K u s b a r UN st. lZ)

' De? S M und H'^msse.-MM^ der StM G°Mee " ' t lem anflewd^



Dleienltzen K a M ^ t e n bes ?ehsstanbes, welche sich bazu geemet, unb berufen finie»»,
yaden chre dressMigen nur guten pädagogischen unb Sittenzeugnissen belegten an den F ü r K
v. Äluerhhesg at5 Patron styl l ißttni Bttcgesllche spärestens d^s y> I u n y an den Her r»
Vchu^issrtkts-Aufseher und Dechant zt> Gottschee einz^fenden.

^ V o m blschösilchen Konslstosuun. Litdack am »t . M a y i8>7«

^un i !H l ^.^a>^,ul.g a» dea Î erru srül̂ z I l g ° r . lg)
R.,.4. . " ^ ? Arzirksatricht^ der HerrschM We^elberg w : ^ deM Herrn Franz Jäger,

!e k ^ » ^ ^ ° ' ^ " ^/lc«» ^ e r i M , ciae Klage wegen der am HaufschiMa^ für die
l^a M- <? ̂ eirelderg liege^ea Realttätea noch fch,l>lqea «259 st. i« Dxkaten ^ Tha-
e i l , / ^ . / ^ " ^ ' " " ^ ' ^ ' ^ ' ^ ^ ' ' " ^ ^ ^ ^ "w richtttlibe Ayhälf« ^betten, worüber
de« d» ? " °? a.sV«!, Zo, I u l y l . I . ftuh um 9 Uhr angeoednet worden ist. DgS G^cht
reiHis^ ^ l"ncs Aufenl^lts mw^m.tt </i, un» da er «ielleiM aus den t. k. ölt«.
^ 0 ^ ? ^ ? ^ " ^ ^wes^b fty. könare, h« «us seiae Gefahr, uc.d Unköftefl den H.rr»
» N « ^ ^ ^ ' U " " s , )nüav?r des Gut-) Weinegg zn semkm Hnratoe a«fgeste«t, «t t
» ^ 7 w '/. ' ^ c h l e Rechtser na.« der Gt,ichtsordaung attssemhtt/m,d m7schiede»
"inn7rl 7.5 ^ s / ' ' " , ' " ' " ' ^ " ^ /«rch dlefe üffe«t!.che Äusschrift zu dem Ende
V n"7'/, ?^ ^ allenfalls zu rechler Zelt selbst,u erscheinen-, ebec dem bestiNmte« Rechts.
G » c h ° . l , ? ^ ' ^ ! f t^cy- . fe , ° vanoen z« lässe° »>er <,hee anch sich stldst ewen ander»
^ . - ^ . ' ^ ?eftcUeÄ, unZ d»?^ Gerichte nahmhaft zu maHe», nnd übechaupt in alle

" t^ ik i ^ " " ' ordlmn^mässsta Wege einzüscheellen wisse« möge. vie ee «u seiner Vcr«
» ^ . ! " "b wnsam finden wilroe; wibrlgeufalls cr stch ssast dieaus seiner VteabsHumuaa e«l«
fieyendett Dylßta stldst h?yjuw?ffm habea wird. ' ^

«, ĥ e Hfssschatt W<relh3lss am Z6. Apnl ^317.

^, . ^ B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
« n i - . ^ . " ^ ? ^ " ^ ^ " ^ ^ der Herl-schssft Mudeg wtt'd bekannt gemscht. Es sey ßanß
0 8 0 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ? von Zesta Bezirk Sittich, VMn itz^ schuldigen H4 fi. 23 kr.

s wM W ^ 5 ^ V . Ä " ^ ^ ^ ^ ' " ' Urb Nr. 24. Mbaren ganM Kaufrechts. Hübe
«tt und d ' ^ ^ ' " ^ M g e b ä u d L n «n ger.chtltchen Sch.ltzm,gsmrthe 2̂ -0 fl. gewillt.

A?.V^. ^ Z Uhr nn: dem Besätze benimmt wsrden, daß, wena dt«obgeBannte Hübebe»
! ^ ^ ^ «weyten F?tldirthung nicht um den GchHtzungsol'?tß oder darüber an Mann ge-
Müt» ^^ ' - ^ ' ̂  der tritt^n auch unter derselben hinbanngegehen werden würde-
»ornach ,̂ch die HaMliebhaber am besagten Tagen in dieser Kanzley'enMsinve-i, und dw
^^:>»!,!tt3 e,n,ustben, beleben woLen. Bezirksqer?chr 5>e«deg om ^o U"sif , ^ , ? .

«z. . '. , B e k a n n r m a ch u „ g. (^) , ' ^ ^"
» n s ^ ^ ^ " " k s g k r i c h t e der Herrschaft Neudeg wird bekannt gemacht. Es sey auk

N . m d W ? ^ ^onqen,unter die Herrschaft »eudeg zl,"sbare/gan en Hu>e. s«mw5
G . ^ n N e ? n 5 ^ 3^ ^ ^ ' ^ " b ' und des eben W m bergr«chsmässigen Wcm«
dleWil^x^H^ Garruer genannt, Zo fl. geschätzt qkwillizct< u^d die
Mit enn ^ s H ! ^ " ^ ^ " ^ - ' ^ ^ ^ ^ " " U"d °9. Iuio ,5,7 Vormittag 9 Uhr
und lw u t . V ^ ^ ^ ! ? ^ " " " ' ° " " ' baß, wt'M ble y^enannten Rea-ttäten h?y der erste»
Mrden ki/ntep ^ . ' ^""ß " ^ ^ " " ^ " Sckwnyspreiß oder darüber an M^nn a/hracht
«'cb A d 7 e ^ H d " "ttê ^̂  a«ch unter derselben ömdan^aeben w^en wurden, w ^
BedinMiffe e i ^ N ^ ^ « " " ^sagten T^en m dteser Kanz'ey einmsinden, und bist



I m Hause Nt, 2sZ nächst d-m Bischof-Hofe sind ake scenische W'ine vo'N I^hr«
, 23»! und t8»2 die Maß pr. 56 und 40 kr. f!l haben.

Vom Jahre löio und ls l4 zu 20 und 24 kr Rothe sebr gül? Wc^e: E»'ste Gattung
24 zweyte 28 k^ Sliwovitz djc Maß pr. i fi. 20 kr. Pranbwc:n die Maß zu 43 kr zweyte
bessere Gattung zu H4 kr.

Verstorbene in Laiöach.

Den 15 May «Zi?«
Iol-evf,?us^ar, ein Strässinq, alt 43 ^chr, am Kastele Arrest.
Herr Georg Suppan, ein 3h5olog/ att 24 Jahr, auf der Poüana Nr. , .

Den ,6. dclto
Oem Primas Sellan, Kramer, s. S. Johann, all r Wochen, auf der St. Pet. Vorst. Nr. ^

, Den '7 detto.
Maria Wseloufa, Wittwe, alt 83 Hakr, i» der Krenssaasse Nr 80.
Herr Franz Mettner, Zinngießer, alt 72 Jahr, im Eivil«Spital Nr, l .

D?n 'ö detlo
Dem Gregor stoß, Zimmermann, sein Weih Appoloma / alt 5Z Jahr, auf ber St- Peterse

Vorstadt Nr. -20.

Lottozi-e hll l. g i „ T r i e st. ^

Den - I . May l8 l7. sind folgende fünf Zahlen gehoben tvorben.

24 84 23 y 2t

D i e «achstenZiehungen werden a m Z l . M a y und > i . I l w y l g , 7 in Triest gehalten werben.

Gold - und Silber - Einlosungsprsise bey däm k. k. Einlosungs - Amte zu Laibach.
I n n - u n d auslandisches Bruch-und Pagament, dann auöläiidisches Stangenqold aeaen

k. k. einfache Dukaten die Mark lein . . . . . z^^ ss. »» "^
I n n ^ und auslandisches Brück und Pagament, dann auslandisckes Stau-

qensilber gegen konvenzionsmassige Otsbermüu;e> die Mark sein'
I m Gehalte von 5? Loth 6 Nran, und darüber fein « . . ^ ss qss ^
« . — unter »3 Lotb 6 Gran, einschlägig 12 Loth fein . , 23 <' Z2 ^

. ^ . — unter l2 Lotf>, einschlägig 9 Loth 6 Gran fei« . . 28 « 2^ -
» _ unter 9?otb 6 Gran, emschlußig 8 Loch fein . . 23 - 2^ «
mm — «uttr s w h fel» - ' . , . . . 23 - 2 9 -


